
BliZ - Zentrum für blinde und sehbehinderte Studierende

Barrieren im Studium mit uns minimieren

Liebe Schülerinnen und Schüler

Das BliZ wurde im Dezember 1998 an der Technischen Hochschule Mittelhessen (THM) für 
blinde und sehbehinderte Studierende eröffnet. Seit 2007 bietet es auch anderweitig 
behinderten und chronisch kranken Studierenden optimale Unterstützung, um ihre 
Benachteiligung gegenüber nichtbehinderten Kommilitoninnen und Kommilitonen in ihrem 
Bachelor- bzw. Masterstudiengang so weit wie möglich auszugleichen. Die Einrichtung ist die 
einzige ihrer Art an einer deutschen Fachhochschule. Sie ermöglicht den Zugang für 
Studiengänge, die für behinderte Menschen (besonders für sehgeschädigte) bislang nur mit 
erheblichen Schwierigkeiten verbunden waren. 

Warum studieren?

Ob man eine Behinderung hat oder nicht: Eine qualifizierte Hochschulausbildung sollte die 
erste Wahl sein, um seine Chancen auf dem Arbeitsmarkt zu erhöhen, denn je besser und 
hochwertiger der Abschluss ist, desto höher ist die Wahrscheinlichkeit, eine Anstellung zu 
finden. Dies gilt besonders für Menschen mit einer Behinderung.

Die THM bietet in einem überschaubaren Rahmen ein erstklassiges Studium mit vergleichs-
weise kurzen Studienzeiten. Firmenkontakte und Praxiseinheiten sichern schon während des 
Studiums die Nähe zur späteren beruflichen Praxis. Denn viele Arbeitgeber vergeben ihre 
Stellen gerne an Absolventen von Fachhochschulen, weil sie Mitarbeiter schätzen, die 
akademisch gebildet, aber auch gleichzeitig eine praxisbezogene Hochschulausbildung 
haben.

Spezielle Angebote vom Studieneinstieg bis zum Abschluss des BliZ
- Spezielle, behinderungsgerechte Studienberatung (vor und während des Studiums)
- Individuelle Assistenz (Mobilität, Vorlesekräfte,...)
- Vermittlung von Wohnungen oder Zimmern
- Individuelle Betreuung (Coaching),
- Arbeitsräume mit Hilfsmitteln wie PCs, Bildschirmlesegeräten, Braillezeilen, 

Vergrößerungssoftware, Sprachausgaben, Druckern, Scannern etc.
- Erstellung von barrierefreien Unterrichtsmaterialien
- Bibliotheksarbeitsplätze mit Hilfsmitteln
- Digitaler Literaturbestand in Brailleschrift, Mentorenprogramm, Ruhe- bzw. Sozialraum
- Durchführung behinderungsgerechter Klausuren/Leistungsnachweise,
- ergänzende Lehrveranstaltungen für Sehgeschädigte (LaTeX-Kurse, ...), 
- Hilfsmittelpool zur Ausleihe von Notebooks, Braillezeilen und weiteren Hilfsmitteln
- Kontaktvermittlung (Industrie-Praktika, Bachelorarbeiten, Selbsthilfegruppen...)
- Absolventenbetreuung in der Bewerbungsfase
- ...

Im Rahmen von Projekten werden auch Hilfsmittel sowie Hard- und Software für Blinde und 
Sehbehinderte getestet und entwickelt. Darüber hinaus bietet das BliZ auch 
Berufsausbildungsplätze zum Fachinformatiker mit den Schwerpunkten 
Anwendungsentwicklung und Systemintegration an. 



Ist das alles?

Das BliZ ist nicht bloß der Ort, an dem man lernt, sondern auch sozialer Mittelpunkt. Es bietet
eine persönliche Umgebung mit einer Atmosphäre, in der man sich miteinander wohl fühlt. 
Die Unterstützung neben dem Studium, etwa bei der Beschaffung von Wohnheimplätzen, ist 
selbstverständlich.

Wie läuft das Studium mit Hilfe des BliZ?

Studierende, die von uns betreut werden, absolvieren die gleiche Hochschulausbildung wie 
alle anderen Studierenden auch. Das bedeutet: Teilnahme an den regulären 
Lehrveranstaltungen des gewählten Fachs und am Ende des Studiums den Bachelor 
bzw./den Master-Abschluss. Dazu werden unsere Studierenden nach ihrer individuellen 
Behinderung vom BliZ bedarfsgerecht betreut. Wir versuchen die unterschiedlichsten 
persönlichen Barrieren zu verringern, um den Studierenden ein möglichst reibungsloses 
Studium zu ermöglichen. Zusätzlich gibt es eine intensive fachliche Betreuung durch 
Professoren der THM und studentische Hilfskräfte. Niemand ist auf sich allein gestellt. Die 
Prüfungsbedingungen sind so angepasst, dass Nachteile in den Prüfungen, soweit es geht, 
ausgeglichen werden.

Wer kann unsere Dienstleistungen in Anspruch nehmen?

Wenn eine Behinderung oder chronische Erkrankung das Studium unverhältnismäßig 
verlängern oder eine Verhinderung droht – egal welche Art von Behinderung – kann man mit 
unserer Unterstützung rechnen, die auf jahrelangen Erfahrungen basiert. Dazu zählen alle 
Studierenden der Bachelor- und Masterstudiengänge der THM, der Universität Gießen und 
der Verwaltungsfachhochschule Gießen. 

Nicht Jeder ist zum Einzelkämpfer geboren. Warum das Studium mit Barrieren unnötig
verlängern, wenn man sie minimieren und das Studium schneller bewältigen kann?

Kontakt

Ansprechpartner für Anfragen zum Studium mit chronischen Erkrankungen und 
Behinderung im BliZ

Dipl.-Bw. (FH) Zeki Öztürk - Wiss. MA BliZ

Technische Hochschule Mittelhessen - University of Applied Sciences 

Postanschrift: Wiesenstraße 14, 35390 Gießen 
Besucheradresse: Campus Gießen, Ringallee 5, 35390 Gießen 
Haus C 
Raum C 3.05 
Tel.: +49 641 309-2422, 
Fax: +49 641 309-2933 
Web: www.thm.de/bliz, 
E-Mail: zeki.oeztuerk@bliz.thm.de 


